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Erklärung oder

Entschuldigung?
w er kennt das nicht: Unterläuft

einem gastronomischen Be-
trieb einmal ein Fehler -man wartet
als Gast eine halbe Stunde auf den
Kellner, bekommt eine nicht be-
stellte Speise serviert oder eine fal-
sche Position erscheint auf der
Rechnung, dann erhält man auf sei-
ne Reklamation hin meist eine el-
lenlange Erklärung, wie es zu der
Panne kommen konnte. Aber keine
Entschuldigung. Mich ärgert das
sehr. Bitte, so geht's nicht! Dieser
Tage muss ich in einem Duisburger
Traditionscafe ein Glas Tomaten-
saft reklamieren. Ich beruhige die
betretene Servierdame sogleich. Sie
könne ja nichtwissen, was in der
Kulisse passiert. Aber vielleicht lie-
ße sich ja das Mindesthaltbarkeits-
datum des rosagrauen Safts noch
feststellen. Wider meine langjähri"
ge Erfahrung reagiert die Betretene
unverzüglich miteiner Entschuldi-
gung. Und sie ist rasch zurück mit
einem untadelig frischen Tomaten-
saft. Neben das Glas schiebt sie ein
Schälchen, darin ein Schokoladen-
maikäfer. Danke! Geht doch! HOS


